
Pressemitteilung Villa Hügel: südliche Zufahrt bleibt vorläufig
geschlossen

Essen, 15. November 2017. – Seit knapp einem Monat ist die südliche
Zufahrt zur Villa Hügel aus Richtung Baldeneysee/Freiherr-vom-Stein-
Straße wegen Bauarbeiten der Deutschen Bahn an der S-Bahn-Linie 6
geschlossen. Nach neuesten Informationen der Bahn werden sich die
Sanierungsarbeiten wegen ihres großen Umfangs voraussichtlich bis
April 2018 hinziehen.

Während der gesamten Zeit muss der südliche Zugang zum Gelände
der Villa Hügel aus Sicherheitsgründen für Autos, Busse, Radfahrer und
auch Fußgänger geschlossen bleiben.

Die Villa Hügel und der Hügelpark sind jedoch über die nördliche
Zufahrt Haraldstraße wie gewohnt zu erreichen.

Informationen über den Verlauf der Sanierungsarbeiten sind zu finden
auf der Homepage der Deutschen Bahn, Düsseldorf
(www.deutschebahn.com/presse/duesseldorf/de/aktuell).

 

Die Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung

Die gemeinnützige Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung ist
das Vermächtnis von Dr.-Ing. E. h. Alfried Krupp von Bohlen und
Halbach, dem letzten persönlichen Inhaber der Firma Fried. Krupp. Mit
seinem Tod am 30. Juli 1967 und Dank des Erbverzichts seines Sohnes
Arndt von Bohlen und Halbach ging sein Vermögen auf die Stiftung
über.

Die Stiftung ist als Aktionärin mit rund 21 Prozent an der thyssenkrupp
AG beteiligt. Sie hat insbesondere die Aufgabe, die ihr aus ihrer
Unternehmensbeteiligung zufließenden Erträge für gemeinnützige
Zwecke in den Bereichen Wissenschaft, Erziehung und Bildung,

http://www.deutschebahn.com/presse/duesseldorf/de/aktuell


Gesundheitswesen, Sport und Kultur zu verwenden. Seit Aufnahme
ihrer Tätigkeit im Jahre 1968 hat sie hierfür rund 660 Mio. €
aufgewendet.

 


